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Zur fraglichen Art-Identität von Saxicola albicollis
und melanoleuca.

Von Hauptmann Großmann.

Anschließend an die prächtige Arbeit Herrn Dr. Schiebel's im
„Ornith. Jahrb." 1908, Heft 1, 2, erlaube ich mir, über die schon
lang* ventilierte Frage der Artidentität der beiden oben genannten
Steinschmätzer folgendes zu erwähnen:

Im Laufe meiner langjährigen Sammeltätigkeit, insbesondere
aber im vorigen Jahre, habe ich dieselben Wahrnehmungen wie
der genannte Forscher gemacht. Die Mischpaarungen dieser
Vögel sind keinesfalls so selten als man bisher vermutete. Ich schoß
die alten Vögel, tf S. melanoleuca und 9 ^- albicollis, beim
Füttern eines und desselben jungen Vogels und bemerkte einigemal
ganz bestimmt Paarungen zwischen diesen zwei Formen. Die Eier,
das Nest, der Gesang und die Lebensweise beider sind ganz gleich.
Beide kommen im Frühling gleichzeitig und schon vermischt in
kleinen Gesellschaften von 3—5 Stück an und ziehen im Spätsommer
gleichzeitig ab, wogegen Saxicola oenanthe um etwa 10 Tage früher
erscheint und in größeren Schwärmen ganz für sich zieht.

Ich habe noch nie beobachtet, daß nur eine der 2 Formen allein
in einer Gegend vorgekommen wäre, beide leben auch in allen Höhen-
lagen zusammen.

Sowie die dunkle Grundierung des Kehlfleckes beim melano-
/e«ca-Weibchen auch ganz verschwinden kann und der Vogel dann
der Saxicola albicollis ähnlich wird, verstärkt sie sich andererseits
wieder so, daß man den Kehlfleck schon aus größerer Entfernung
wahrnehmen kann. Im Herbste haben auch viele nielanoleuca-Männ-
chen den Kehlfleck nur angedeutet und man findet in diesem Kleide
auch solche, welche den Zügel- und Ohrenfleck schwarz, die Kehle
und das Kinn hingegen nur dunkel grundiert haben. Solche tftf
sehen auf einige Entfernung der Saxicola albicollis ähnlich. Es ist
nicht anzunehmen, daß derart gezeichnete Vögel Bastarde vorstellen,
weil bei den meisten tfQ? in dieser Jahreszeit der Unterschied der
Kehl- und Zügelfärbung mehr oder weniger auffallend hervortritt.
Ich erlegte auch im Sommerkleide ein melanoleuca-Männchen, das
die Kehlzeichnung von der Zügel- und Ohrenzeichnung durch einen
scharfmarkierten gelblichen Strich abgegrenzt hatte.
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Meine Vermutung, daß die zwei Steinschmätzer artidentisch
seien, hat sich noch durch eine wesentliche Beobachtung verstärkt und
gestützt auf diese werde ich in diesem Sommer weiterforschen.

Leider hat mir die dalmatinische Landesbehörde das Sammeln
und Forschen in der Schonzeit aus Gehässigkeit der heimischen
Bevölkerung untersagt und muß ich bis zu einer durch Rekurs ange-
strebten Entscheidung des k. k. Ackerbauministeriums*) das für
diese Forschung weniger günstige Terrain in der Herzegowina
benützen.

C a s t e l n u o v o , im März 1908. . . :

Vorläufige Bemerkung betreffs der Eier der Saxicola
albicollis und melanoleuca.

Von O. Reiser. . .

Schon seit Jahren habe ich mich bemüht, an den vielen in der
Herzegowina gesammelten Eiern der „schwarz-weißen" Stein-
schmätzer irgend ein stichhältiges Merkzeichen zur Unterscheidung
für die weiß- oder die schwarzkehligen Schmätzer zu entdecken.
Alles vergeblich! Je mehr Gelege ich zusammenbrachte, bei welchen
ich das Weibchen selbst geschossen hatte, umso größer wurde die
Verwirrung, so daß ich in den letzten Jahren zur Überzeugung ge-
langte, daß sich die Eier dieser beiden Schmätzer überhaupt nicht
unterscheiden lassen.

Zwar finden sich in Bd. IV meiner O r n i s b a l c a n i c a
(Montenegro, p. 51, letzter Absatz) angebliche Unterscheidungs-
merkmale angegeben, allein dieselben rühren nicht von mir, sondern
von meinem damaligen Mitarbeiter Ludwig von Führer, welcher
alle dort angegebenen Eier gesammelt hat, her. In Bd. III (Grie-
chenland) dagegen geht aus den Ausführungen auf p. 108 und
i n wohl deutlich hervor, daß meine Zweifel an der Unterschei-
dungsmöglichkeit immer festere Form annehmen.

Es soll nun meine nächste Aufgabe sein, in dieser und der näch-
sten Brutperiode mein Material derart zu vervollständigen, um mit-

*) Inzwischen erfolgte die Entscheidung zu Gunsten Großmanns, dem
dadurch wieder das Sammeln in Dalmatien gestattet ist. D. Herausgeb.
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